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Schliessung Schulstandort Reisiswil;  
Informations- und Austauschveranstaltung 

Der Gemeinderat Gondiswil hat an seiner Sitzung vom 29. Juni 2026 – auf Antrag der 
Bildungskommission – beschlossen, den Schulstandort Reisiswil per 31. Juli 2028 auf-
zugeben. Die Bevölkerung beider Gemeinden wurden am Informationsanlass vom    
20. August 2026 in Gondiswil entsprechend orientiert. 
 
Der Entscheid, den Schulstandort Reisiswil aufzugeben, kommt für den Gemeinderat 
Reisiswil nicht unerwartet. Die Aufhebung stellt für unsere Gemeinde jedoch eine ein-
schneidende Veränderung dar. Es geht dabei nicht mehr lediglich um die Schliessung 
einzelner Klassen, sondern um die Frage, wie das Schulwesen unserer Gemeinde 
künftig organisiert werden soll. Dabei sind dem Gemeinderat neben den schulorgani-
satorischen und finanziellen Aspekten auch die Bedürfnisse der betroffenen Kinder 
und deren Eltern wichtig. 
 
Wir laden die gesamte Bevölkerung zur Information und zum Austausch wie folgt ein: 
 
Donnerstag, 10. September 2026, 19.30 Uhr, Schulhaus Reisiswil, Mehrzweck-
raum 
 
 
Papiersammlung 

Das Altpapier wird durch die Schule Melchnau abtransportiert. Die Gemeindeweid wird 
zurzeit für den Abtransport nicht angefahren. Es sind jedoch Abklärungen im Gange, 
dazu folgen zu einem späteren Zeitpunkt weitere Informationen. Wir bitten die Bewoh-
ner:innen der Gemeindeweid, das Altpapier bei den Kehrichtsammelplätzen im Dörfli 
bereitzustellen.  
Danke für das Verständnis. 
 
 
Sichtung asiatische Hornissen in Reisiswil  

In Reisiswil wurden bereits asiatische Hornissen gesichtet und gemeldet.  
Um die öffentliche Sicherheit zu wahren und die Asiatische Hornisse einzudämmen, 
müssen Nester frühzeitig entdeckt und fachgerecht entfernt werden, bevor im Herbst 
Hunderte Jungköniginnen ausschwärmen. Bei hoher Nestdichte wird das jedoch nicht 
immer gelingen: Nester in grosser Höhe oder an schwer zugänglichen Orten, deren 
Entfernung unverhältnismässig aufwendig wäre, lässt man möglicherweise vorerst be-
stehen, um die Ressourcen dort einzusetzen, wo sie am meisten bewirken: An Orten, 
wo Nester eine Gefahr für Menschen darstellen oder unsere wichtigen Bestäuber an 
Bienenständen und Obstkulturen bedrohen. 
Dennoch bleibt jede einzelne Meldung auf der Plattform www.asiatischehornisse.ch 
(mit Foto oder Video) unverzichtbar.  
 
 
 
 
Reisiswil, im August 2026           Der Gemeinderat 

http://www.asiatischehornisse.ch/

